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KonstanterungderStadrathatnacheinenberichtedes18ko¬
demAnsuchendesMagistrateratusLeopoldSchulbauerumVor¬
setzungindenbleibendenkunstandfolgegegeben.Magistrats¬
ratScheinhauer,derin60 .LebensjahrestahtundausGesund
heitsrückstantenausdenAutoscheidet ,ist seit dem2 .Mai
1882inDienstederGemeinderien .ErbegannseineLaufbahn
inConerbodepartement ,dientsdanninDepartementausSicher¬
ZeitsundReinlichkeitspolizet,heutelag .It .IV. ) ,undnur¬
o am9 .Mai1884denPräsidialburgenzugeteilt ,woerdis
am11 .Jännerlagtätigwar ,untergleichfaltigerbeförde

rungzumMagistratsOberkomissärwurdeerdanndenSchulde.
partementzugenlosen,woerbiszuseinerErnennungzumNagl
tentorate13 .September1902)vorblieb.am28 .Oktober1902
wurdeihmdieLeitungdesmagistratischenBezirksamtesfürden
IV .Bezirkübertragen,undnacheinenZeitraumevon7Jahren
folgteseineBestellungzumVorstandederMagistratsabteilung
VIII .WasserleitungundstädtischeBäder.IndieserStellung
hatsichlag .RatSchalbauernamentlichzurZeitderEbner
nenKassernotinHintervon1908auf1909Verdiensteerworben,
dievonderGemeindevortretungwiederholtanerkanntundgewür¬
digtwurden,12Jahre1909wurdeMagistratsratSchuldbauer
vonKaiserdurchdie VerleihungdesRitterkreuzesdasFranz

indigiret
Loretsordensausgezeichnet.DerGemeinderathatsuainseiner
vorvorragendenVerdienstegeradein seinerletztenleitenden
rellungnacheinenBerichtedesbloßeinenamhafteEhrehre¬
munerationbewilligt.MitSchmidbauerscheideteintüchtiger
undzuhorstgewissenhafterBeamter,einKonzillanter,monschen
freundlicherundstetshilfsbesitorMannausdemDienste,der
überallsichderBelichheitundFortschützungerfreute.Insol¬
nenRuhestundengedenktersichseinenkünstlerischenNeigun¬
LiteraturundMusikzuwidmen.FernerhatderStadtrat
demAnsuchendesSteueranteOffizialsKarlKlerarunddes
technischenBeamtendesStadtbauamtesKarlTöltzumvorge
tzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.- ¬

ausdemRathause,derGemeinderathättinderkomendennoch
keineSitzungab .DerStadtrattrittdreinalzuseinenBera¬
tungenzusammenundzwaramDienstag,MittwochundDonners

tagsodenalvormittags10Uhr ,anProttagvormittags9Uhr
celebrirtErzbischofCoadjutorDr .NaglinderStephanskirche
einRegienfür Dr .Lueger ,andemsichderGemeinderatvor¬
poratiobeteiligenwird .Unmittelbardarnachbegibtssicheine

populationdesseparato,dassuperiumsunddesbeste
tratosnachdemKontraktenstundlegtdortkranzeander
kraftdesvorstorbenenBurgermeistersnieder.
gemeindrangausschwahlen.Indergestrigenbenandrats¬
sitzungfandeneineganzeRathevonAusschusundanderenkan
tenstatt ,IndasKomitaezumStudiumderFrageeinerInter¬
GrundbanawurdeauchH .Belohlarekentsendet ,dasMitglied
desGemeinderats-AusschussefurdenBetriebdesBrauhauses
derStadtvonundderOekonomieMallnofwurdeblutsch,
alsMitgliedindenConsentorats-Ausschusfurdiestadtische
Gasbeleuchtungbekunghat ,undalsMitgliedderRathauskeller
Kommissionhässlergewählt.IndasSchiedsgerichtfürlager

hause oder Fran¬
Furst ,notoriarVordindHagerdan ,Kolonialwarenhändlerford.
Ander,ConsularenhändlerKarlRosmitschof,ExporteurKarl
RichardSeyfart,undkommerzialratsogarBild .Indenn.
LandsSchulratwurdenantandetdenDr.Neumayer,unddieOtto.
Dr .Hass,RegierungsratProf .SturmundTomola.Fürdenneuen
errichtendenStraßenbahn-Ausschußendlichwurdendesigniert
alsMitgliederdenReKaran,Benda,vonfindens,Fischer,
Knoli,Kunsthat,zursonundderbisherigeStadträtlichetran¬
apresentsi Schreiner ,als bratendieKosten.
meyer ,tages ,si undPichler.
abereineMonKrasstubenbesucherinderabgelaufenenNoch
wurdendie 6 Ruterndendes DienerKerstenundWohltät
RaitreratavonPersonenbesucht ,vorBeginnderSa¬

den 1030 wurde der¬
devon57 ,amtvon82877Personenbenutzt ,dieser
außerordentlichstarkeBesucherlegtdenVoreineauchbedeu¬
tendeKostenauf ,unddasinVorjahreeingetretensdeficit
hofftderVereinnurmitAlledeszuerwartendenreichlichen
kandtträgtigesvonderVeranstaltungendecken ,welchean
25 .MärzindenkönnendesTabarin,Chapeausorgeundwar
unddortdandasEntgegenkommensderDirektiondieserSta-¬
genantestattfindet .
RosselderLehrkörperderstatischenburgerschuloi .da
zarothgasse27betrauertdasHinscholdenseinesverdienstrol
tenDirektorsJosefKinkler,einesbevorragendenSchulmannes,
dersichauchalsFachschuldirektorbestensberührthat .Vor¬
WinklerhateinAltervon64Jahreerreicht .DasLeichende¬
gängnisfindetmorgenSonntagnachmittagsvonrauerhauseXVIII
Schulgasse18wegstatt ,dieEinsegnungerfolgtum3Uhrin
derWährigerPfarrkirche.

dersiederernantenStrassen.Die¬
IndernächstenkostwirdvonStadt- undgemeinderatmit
derFragederRegulierungderLöhnederStrassenarbeiter
beschäftigenderMagistrathatbereitseinausfurliches
Referaterstatterundanträgegestellt ,welchediebenahmt.
gangdesgemeinderätlichenStrassenbänderungs-Ausschusses
fanden,wirdvorläufigbloseineprovisorischeTonner
nunginAussichtgenommen,daeineeinheitioneOrgani¬
sationdesStrassenpflegedienetesangestrebtwird,welche
notwendigist ,dadieKostendesStrassenpflegedienstes
vonJahrzuJahrsteigen,dieVerwendungderArbeiter,deren
Arbeitsleistung,Entlohnungundarbeitetest ,dieAuszahlung
vonbevorstundenetc .diegrößteVerschladenheiteninden
einzelnenBezirkenaufweisenundauchdiestrengekontrolle
teiltdieVerwendungvonnotorischenArbeitsmaschinener¬
forderteineOekonomiein derVorwendungundausnutzungund
kannnurdannmitErfolgstattfinden,wenndiezentralisiert
wird .Vondenvorstehern ,welchezurund
strassenpflegeberufensind ,wirdderBefürchtungausdruck
verliehen,daßdurcheineAbnahmediesergendenIhrenRoch
tenundzurAnderenbruchgeschehenkönnte.DerMagistrat
III ,wennindieStrassengageinallenBezirkenubertra¬
senwird,durchausnichtaufdieMithilfederBezirkerer¬
tretungverziehten,sonderndieselbeimInteressederKlag¬
Logendurchführungsogarerbitten.Erglaubt,daßdieoffe¬
neAusspracheeinerIntentionenbeidenVorsteherndieDe¬
verzeugungwarenwird ,dasmitdergeplanteneinheit¬
denOrganisierunggehtnurdenRechtenunddenAnsehen
derenkeinKrugeren,sondernauchdenMinschender
BevölkerunginjederBeziehungRechnunggetragenwerdenmed.
NachdenvorliegendenAnträgenfürdieprovisorischeRegu¬
herungsollenallebishermiteinemPastorevon250
ner 2 f 30Arbeiterim2 .Bezirkvorrechneten
StragspflegearbeiterdeneinheitlichenTaglohnvon2x
alsoum14desbisherigenLohnesmehrerhalten;alle
übrigenmitdenverschiedenstenLohnsätzeninTaglohnver¬
rechnetenStrassenpflegebedienstetenerhalteneineLohn¬
aufbegerungvontäglich30M,dienochinTaglohnste¬
kendenaufsehersorteallein WochenoderMonatsloseode
hendenBedienstetenerhalteneinemonatlicheZulagevon
IX .FürdienächtlicheSäuberungmiteinsZulagevon90,
der80beantragt,dasMehrerfordernishiefürbeträgt
42000Jahren.Soltodlichwirdbeantragt,denMagistratan¬
zuweisen,mittunlichsterBeschleunigungimEinvernahmenmit
denBezirkvorsteherneineVorlageüberdieNeuestenisterung
desständigenStrassenpflegepersonalesundüberdiedefinitive

Regelungderlegatountergleichettervorgesaget.
nerallgemeingütigenArbeitsordnungundSonstinstruction
denGemeinderatvorzulegen.
nen,derStadtrathatnacheinenBerichtdesSt .von
den Ortestat den 12 .n .20
digverdienstvolleAusübungdesEhrenamtesalsMitglieddes
rogaturatesein Diplomzuerkannt .Maneinemberichtdes
St .MoselywurdedemMagistratoreferentenfürdieStrassen¬
pflegeMagistratsratDr .AdolfManzunddenRechnungs
rat ratordePontionegenderbesonderenverdiensteumdie
ZentralisierungdernächtlichenStrassenbänderungdievolle
AnerkennungdesStadtratesausgesprochen.

vonderstädtischenFeuerwehr,derStadtrathatnacheinen
Berichtedes5SchwerdenBraumeisterderstädtischenBerufs¬
FeuermehrArthurKopotzkyzumInspektorunddenBrandmeister¬
assistentenKarlOrthzumBrandmeisterernannt.Zuroder

telegraphistenersterKlassewurdeFranzGroor ,zumOberte¬
legraphirtenzweiterKlasseKonradnichternannt.

AnderninKnabenhartederZentralvereinzurErrien
tungundErhaltungvonLadenhortendaranhatinvorigen
JahreeineRuderabteilungerrichtet ,inwelcherdiederBurg
gerschuleangehörigenVortraglingeunterfachmännischerbei¬
tungin Rudenausgebildetwerden.ZudiesenBehufehatder
ZentralvereininKaiserwassernebenderKindererholungs-Stat
te anGänschaufeleinBootshauserbautundzweisichertenige
Kankerbooteerworben,InvorigenSommernahmen118Zöglinge
amRuderunterrichteteilundwurdenIsdavon94Zöglingein
andernvollständigausgebildet .FernerwurdeauchinFlorias
dorfeineRuderriegeaufgestellt,innunauchinheurigenJahre
einegrößereBeteiligungderVortraglingeandieser ,vonStand
punktederKörperpflegehöchstnützlichenBeschäftigungzuer¬

möglichen,hatderContralvereinnochzweiweiterehinkorboote
angeschafft,undfindetdieEröffnungderRuderabteilungmit
EintrittaufgünstigerWitterungstatt .Schlieslichwurdedie
AnzahlderKleiderhakeninderKnabenabteilungdesstädtischen
StrandbadesGänschaufelaufdasDoppelteverwahrt,sodassin
diesenSommerin zahlreicherBesuchdesStrandbadesseitens
derVorzüglingeerfolgenkann.

B .derHeutigenAusgabelegteineNotizdesMenerStu¬
gerbungbei ,umderenAufnahmedieKorrespondenzhöflichst

bittet .
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